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Newsletter 14 | Smart Solutions Holding GmbH 

 

Weiteres Vorgehen 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

wir möchten Ihnen heute weitere Informationen bzgl. der Smart Solutions Holding 

GmbH zukommen lassen.  

 

Verkauf über die Börse ratsam 

Der Börsenkurs der Smart Solutions-Anleihe (WKN: A1X3MS) ist in den letzten 

Wochen stark auf Kurse über 20 % angestiegen. Somit erhalten Anleiheinhaber, die 

ihre Anleihen über die Börse verkaufen, inklusive der aufgelaufenen Stückzinsen 

aktuell einen Verkaufspreis von rund 256 Euro netto (nach Abzug von Abgeltungs-

steuer + Solidaritätszuschlag auf den Stückzinsanteil) je Anleihe im Wert von 1.000 

Euro. Dies liegt deutlich über der von der Emittentin vorgeschlagenen Barabfin-

dung in Höhe von 100 Euro (10 % flat) je Anleihe.  

Da wir aktuell davon ausgehen, dass auf der Gläubigerversammlung der Anleihein-

haber am 1. Dezember 2017 das nötige Quorum von 25 % der ausstehenden 

Schuldverschreibungen erreicht werden wird und auch der Beschluss bzgl. des 

freiwilligen Verzichts der Anleiheinhaber auf 90 % des Nennwertes und der aufge-

laufenen Zinsen mit der nötigen 75%igen Mehrheit gefasst werden wird, halten wir 

einen Verkauf der Anleihen über die Börse für ratsam, solange der Börsenkurs deut-

lich über dem Abfindungsangebot liegt. Wir raten Ihnen also, sofern Sie die Anlei-

hen nicht bereits veräußert haben, über die Börse zu verkaufen. Bitte beachten Sie 

jedoch, dass aufgrund des illiquiden Marktes stets mit Limitorders gearbeitet wer-

den sollte.  

 

Gläubigerversammlung der Anleiheinhaber 

 

Eine Teilnahme an der Gläubigerversammlung halten wir für nicht erforderlich, da 

wir davon ausgehen, dass wir nicht genügend Stimmrechte bündeln werden können, 

um die vorgesehenen Beschlüsse blockieren zu können. Ferner gehen wir davon 

aus, dass die Gesellschaft tatsächlich einen Antrag auf Eröffnung eines Insolvenz-

verfahrens stellen würde, sofern die vorgesehenen Beschlüsse bezüglich der Nenn-

wertreduktion und des Zinsverzichtes nicht mit der erforderlichen Mehrheit gefasst 

werden würden. In diesem Fall würden wir davon ausgehen, dass die Insolvenzquo-

te deutlich unter den aktuellen Börsenkursen liegen würde.  
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Für Rückfragen stehen wir unseren Mitgliedern unter 089 / 2020846-0 oder 

info@sdk.org gerne zur Verfügung. 

 

München, den 27. November 2017 

 

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 
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